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Übungen zur Mathematik für Informatiker II a

1. Seien M und N Mengen. Zeigen Sie, daß folgende Aussagen äquivalent
sind:

M ∩N = M M ∪N = N M ⊆ N

2. Sei f : M → N eine Abbildung und seien A1, A2 Teilmengen von M ,
sowie B1, B2 Teilmengen von N . Zeigen Sie:

(a) f [A1 ∪ A2] = f [A1] ∪ f [A2]

(b) f [A1 ∩ A2] ⊆ f [A1] ∩ f [A2]

(c) f−1[B1 ∪B2] = f−1[B1] ∪ f−1[B2]

(d) f−1[B1 ∩B2] = f−1[B1] ∩ f−1[B2]

3. Seien 〈P,≤P 〉 und 〈Q,≤Q〉 Strukturen mit jeweils nur einer Trägermenge
P bzw. Q und einer binären Relation ≤P⊆ P × P bzw. ≤Q⊆ Q× Q. Eine
Bijektion π : P → Q heißt Isomorphismus von 〈P,≤P 〉 auf 〈Q,≤Q〉, wenn
für alle x, y ∈ P x ≤P y genau dann gilt, wenn π(x) ≤Q π(y) gilt. 〈P,≤P 〉
und 〈Q,≤Q〉 heißen isomorph, wenn es einen Isomorphismus von 〈P,≤P 〉 auf
〈Q,≤Q〉 gibt.

(a) Zeigen Sie: Ist M ⊆ N unendlich, so sind 〈M,≤ ∩M2〉 und 〈N,≤〉
isomorph.

(b) Geben Sie ein unendliches M ⊆ R an, so daß 〈M,≤ ∩M2〉 und 〈R,≤〉
nicht isomorph sind.

(c) Geben Sie eine unendliche Struktur 〈P,≤P 〉 an, so daß die Identität der
einzige Isomorphismus von 〈P,≤P 〉 auf sich selbst ist.

Jede Aufgabe wird mit 4 Punkten bewertet.
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